
 Zur biblischen Geschichte zu Jesus und den Kindern 

 
Wenn du mit deinem Kind abends noch ein wenig zusammensitzt, wäre doch eine Gute-
Nacht-Geschichte wunderbar. 
„Jesus und die Kinder“ ist da echt klasse geeignet. 
Setzt euch gemütlich mit eurem Kind aufs Sofa oder ins Bett. 
In Mamas oder Papas Arm, eng beieinander gekuschelt sind solche Geschichten am 
Schönsten zu hören. 
 
Auf geht’s. 
 
 
Jesus war unterwegs nach Jerusalem. Das ist eine riesengroße Stadt. Schon von weitem 
konnte man den Tempel sehen. Das ist so ähnliches Haus wie eine Kirche. 
Die Straßen waren sehr staubig, es war heiß, besonders um die Mittagszeit. 
 
Deshalb suchten die Freunde von Jesus einen guten Platz zum Ausruhen. Denn überall 
hielten die Menschen Jesus auf. Sie wollten, dass Jesus seine Hand auf ihren Kopf legte, 
und sie segnete. 
Auch hatten sie Fragen an Jesus, was richtig ist oder was falsch ist. 
 
Und jetzt ist Mittagspause. Die Jünger, das sind die Freunde von Jesus holten Essen und 
das kühle frische Wasser zum Trinken aus dem Brunnen. Dieser Brunnen stand auf einem 
Marktplatz. Mitten auf dem Marktplatz stand auch ein großer Baum. Seine Äste waren 
stark und der Baum hatte große Blätter. Sie gaben genug Schatten für eine Pause. Dort 
setzten sich die Jünger mit Jesus auf den Boden, dankten Gott für ihr Essen und 
begannen ihr kleines Picknick. 
 
Nicht weit entfernt hatten einige Frauen zugeschaut, wie es sich die Freunde und Jesus 
gemütlich gemacht hatten. 
„Jetzt ist die richtige Zeit,“ sagte Hannah, die ihre Tochter Mirja auf dem Arm trug, 
„lasst uns zu Jesus gehen“. 
Er waren einige andere Mütter mitgekommen, die nun alle zzusammen über den Platz 
immer näher zum Baum kamen. Einige Kinder wurden getragen, die anderen gingen an 
der Hand ihrer Mama. Sie konnten Jesus schon sehen und freuten sich, ihn nun wirklich 
zu treffen. 
 
Doch was war das ? 
 
„Halt! Stopp! Was wollt ihr Frauen?“, riefen die Jünger ganz schön laut. 
„Wir kommen mit unseren Kindern, damit Jesus sie segnen kann.“ 
„Nein, nein, das geht jetzt nicht, Jesus ist müde vom Wandern und von den vielen 
Menschen die wir schon getroffen haben“, sagte Andreas, einer der Freunde. 
 
„Wir sind extra jetzt gekommen, wenn nicht so viele Menschen auf der Straße sind. Bitte 
lass Jesus unsere Kinder segnen!“, riefen die Frauen immer wieder. 
 
Die Jünger stellten sich vor die Frauen wie eine Mauer, wo man nicht durchkommen kann. 
 
Die Frauen baten immer wieder, „Lass uns zu Jesus, bitte, lasst uns doch durch!“. 
 
Da hörte Jesus die Frauen. Sie ließen sich nicht wegschicken. Mutig bettelten sie die 



Jünger an. 
Da beendete Jesus den Streit zwischen seinen Freunden und den Frauen und Kindern. 
 
Er sagt zu ihnen: „Lasset die Kinder ruhig zu mir kommen, sie sind mir wichtig und auch 
wichtig für Gott. So, wie sie fröhlich auf mich zukommen, ohne Angst und ohne Hass oder 
Streit. So stellt Gott sich das Leben der Menschen vor. Solch eine Welt möchte er haben.“ 
 
Da machten die Freunde Platz für die Frauen und ihre Kinder. 
Jesus nahm die Kinder auf den Schoß, er legte den Arm um sie, er hatte für jedes Kind ein 
gutes Wort. Dann legte er ihnen die Hand auf ihren Kopf und segnete sie. 
So ein Segen macht stark und mutig. Diesen Segen bekamen auch die Frauen. 
Ganz fröhlich und vielleicht sogar singend gingen die Mütter mit ihren Kindern wieder nach 
Hause. 
 
Die Jünger hatten durch dieses Erlebnis wieder etwas gelernt. 
Bei Jesus sind die Kleinen genauso wichtig wie die Großen. Jesus gibt ihnen seine Segen. 
Er zeigt, dass er die Kinder liebt und bei ihnen ist ,wo immer sie sind. 
 
 
Gebet: 
Guter Gott, es ist schön, dass du die Menschen lieb hast. Mit deinem Segen kann 
man gut schlafen und wird stark für einen neuen Tag. Dafür danken wir dir Gott.    
Amen. 
 
 
 
 
So geht nun schlafen, ruht euch aus und wacht morgen gestärkt wieder auf in einen neuen 
Ferientag. 
 
Dann könnt ihr noch etwas basteln zu dieser Geschichte oder ein Kniereiterspiel mit Mama 
oder Papa machen. 
Oder mal hineinschnuppern, was es an Bastel- und anderen Spielideen euch noch so 
gefallen. Habt viel Freude dabei!!! 
 
 
 


